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JAHRESBERICHT

DER

AUFSICHTSBEHÖRDE IN BETREIBUNGS- UND
KONKURSSACHEN FÜR DEN KANTON BERN

ÜBER DAS JAHR 1958

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des

Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne

Im Jahr 1958 ist die Zahl der Zahlungsbefehle etwas
zurückgegangen, während die Pfändungen und Verwertungen

leicht angestiegen sind. Ein Vergleich mit den
Zahlen des Jahres 1957 ergibt folgendes Bild : Zahlungsbefehle

173 408 (1957: 175 640), Pfändungen 74 240
(73 097), davon Lohnpfändungen 16 601 (17 645),
Aufschubsbewilligungen 19 624 (18 983), Verwertungen
15 963 (15 421), davon auf Grund von Lohnpfändungen
13 258 (13 731), Verlustscheine 26 849 (25 912), Arreste
142 (144), Eetentionsverzeichnisse 1172 (1161),
Eigentumsvorbehalte 14 416 (15 378), Konkursandrohungen
9611 (9001), Liegenschaftsverwaltungen 137 (162).

Die Zahl der im Jahr 1958 neu eröffneten Konkurse
ist auf 173 (184) zurückgegangen. Vom Vorjahr her
waren noch 150 (132) Konkurse hängig. Von diesen
insgesamt 323 (316) Konkursen konnten im Berichtsjahr
188 (166) beendet werden, während 135 (150) auf das
Jahr 1959 übertragen wurden. Nachlassverfahren wurden

1958 68 (56) neu eröffnet. Für die Tätigkeit der
Betreibungs- und Konkursämter wird im übrigen auf die
Tafel I verwiesen.

Die Betreibungs- und Konkursämter wurden auch im
Jahr 1958 sowohl durch die Gerichtspräsidenten ihres
Bezirks in ihrer Eigenschaft als untere Aufsichtsbehörden
als auch durch die Mitglieder der kantonalen Aufsichtsbehörde

inspiziert. Die Inspektionen gaben zu keinen
ernstlichen Beanstandungen Anlass. Die Prüfung des
Kassen- und Gebührenwesens erfolgte durch Beamte
der Justiz- und der Einanzdirektion.

Gegen zwei Betreibungsweibel mussten im Berichtsjahr

Disziplinarmassnahmen ergriffen werden. Ein Weibel

wurde wegen liederlichen Vollzuges einer Pfändung
mit Er. 50.¦ gebüsst. Ein anderer Weibel, der den
Vollzug einer Pfändung verurkundete, ohne den Schuldner

in dessen Geschäftsräumen aufgesucht zu haben,
und sich damit begnügte, ein früheres Pfändungsprotokoll

abzuschreiben, wurde mit einer Busse von
Fr. 150. belegt. Wegen Urkundenfälschung
(Falschbeurkundung) und falschen Zeugnisses wurde dieser

Weibel zudem durch das zuständige Strafamtsgericht
zu einer bedingten Gefängnisstrafe von'14 Tagen
verurteilt.

Die Gerichtspräsidenten, die als untere Aufsichtsbehörden

erstinstanzlich Beschwerden beurteilen, womit
Unangemessenheit einer betreibungsamtlichen Verfügung

geltend gemacht wird, haben 1958 109 (101)
Beschwerden beurteilt. Für ihre Tätigkeit wird auf die Tafel
II verwiesen.

Im Sekretariat der kantonalen Aufsichtsbehörde trat
ein Wechsel ein. An Stelle des zum stellvertretenden
Staatsanwalt gewählten Kammerschreibers Rollier wurde

das Sekretariat wieder von Fürsprecher Schoder
übernommen.

Die Zahl der von der kantonalen Aufsichtsbehörde
behandelten Geschäfte ist angestiegen. Eingelangt sind
im Berichtsjahr 494 (388) Geschäfte. Vom Vorjahr
waren noch 6 (3) Geschäfte hängig. Von diesen
insgesamt 500 (391) Geschäften konnten 1958 487 (385)
erledigt werden, während 13 (6) auf das Jahr 1959
übertragen wurden. Die Aufsichtsbehörde hat ferner in
Konkursverfahren, in denen sie schon früher die Frist
zur Durchführung erstreckt hatte, 133 (123) Gesuche um
nochmalige Fristverlängerung behandelt.

Die 487 erledigten Geschäfte setzten sich wie folgt
zusammen: 175 (151) Beschwerden, 19 (7) Bekurse
gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide, 4 (7)
Weiterziehungen in Nachlaßsachen, 2 (1) Disziplinarverfahren,

41 (6) Wahlen von Betreibungsweibeln.
70 (43) erstmals der kantonalen Aufsichtsbehörde
unterbreitete Gesuche um Verlängerung der Frist zur
Beendigung von Konkursverfahren, 42 (38) Urlaubsgesuche,
39 (35) Anfragen, 95 (97) sonstige Verfügungen und
Beschlüsse.

Von den 175 Beschwerden wurden 42 (57) abgewiesen,
34 (37) zugesprochen, 15 (6) teilweise zugesprochen, 20
(13) zur Beurteilung an die untere Instanz gewiesen,
40 (22) durch Bückzug oder sonst erledigt und auf
24 (16) wurde nicht eingetreten. Die Beschwerden wur-
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Tafel 1 Zusammenstellung der Anzahl der Geschäfte
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Total

') Inbegriffen fruchtlose Pfändungen.

4 435 1904 576 348 556 463 441 1 22 417

173 408 74 240 16 601 12275 19 624 15963 13258 38 894 26 849

2) Inkasso der gepfändeten Lohnquotei
Art. 131 SchKG, Steigerungen.

i, Abtreturig an Zahlungsstatt oder Anweisung zur Eintreibu ag ders elben nach

3) Inbegriffen ergebnislos verlaufene Steigerungen
4) Inbegriffen Steigerungen von Rechten und Fonlerungen.
s) Definitive Verlustscheine in Betreibtingen und Konkursen.
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den durchschnittlich in 16 (5) Tagen erledigt (Minimum
1 Tag, Maximum 93 Tage).

Von den 19 Bekursen gegen erstinstanzliche
Beschwerdeentscheide wurden 8 (5) abgewiesen, 3 (1)
begründet erklärt, 5 (0) teilweise begründet erklärt und
3 (1) zur Neubeurteilung an die Vorinstanz
zurückgewiesen. Die Bekurse konnten durchschnittlich in 30 (9)
Tagen erledigt werden (Minimum 11 Tage, Maximum
78 Tage).

Von den 4 Nachlassrekursen wurden 2 (4) abgewiesen
und 2 (2) begründet erklärt.

13 Entscheide der kantonalen Aufsichtsbehörde wurden

durch Bekurs an die Schuldbetreibungs- und Kon¬

kurskammer des Bundesgerichts weitergezogen. 6 (11)
Bekurse wurden abgewiesen, 2 (0) gutgeheissen und auf
5 (3) wurde nicht eingetreten.

Bern, den 16. Februar 1959.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde

in Betreibungs- und Konkurssachen

Der Präsident :

Staub

Der Sekretär:

Schoder
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Tafel II

Zahl der von den Gerichtspräsidenten als untere Aufsichtsbehörde im Jahr 1958 behandelten
Beschwerden nach Art. 17 SchKG

Amtsbezirke
Zahl der

Beschwerden 1)

Gefällte
Entscheide

einschliesslich
Abschreibungs-

beschlüsse

Disziplinarverfügungen

Zeitdauer der Erledigung der
Beschwerden

Maximum
Tage

Minimum
Tage

Mittel
Tage

Aarberg
Aarwangen
Bern II
Biel I
Büren a.A.
Burgdorf I.
Courtelary.
Delsberg
Erlach
Freibergen.
Fraubrunnen.
Frutigen
Interlaken I.
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster II.
Neuenstadt
Nidau
Nieder-Simmental
Oberhasli
Ober-Simmental
Pruntrut I.
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Thun II
Traehselwald.
Wangen a.A.

11

1

13

24 24

9 9

6 6

3 3

1 1

15 15

2 2

2 2

1 1

2 2

1 1

10 10

1 1

11

1

13

3

21

38

155

55

17

1

8

75

29

69

5

20

41

1

114

20

1

5

5

4

1

4

75

13

69

3

20

7

12

14

10

25

27

11

1

6

75

22

69

4

20

13

1

21

16

l) für die gemäss § 23 EG zum SchKG die untere Aufsichtsbehörde erstinstanzlich kompetent ist.
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